
 

 

 

Auszug aus der Niederschrift 

 

 

 

22.02.2010 Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz TOP 11 

 
Herr Kaltenborn bat für die CDU-Fraktion um Vertagung bis zur nächsten Sitzung des Ausschusses 
für Umwelt- und Klimaschutz, da noch Beratungsbedarf bestehe. 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen 

 

03.05.2010 Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz TOP 7 

 
Herr Bergner stellte für die Fraktion dUH fest, dass es intern noch Beratungsbedarf geben würde. Er 
bat darum, die als Anlage 5 der Niederschrift beigefügten Fragen vorab zu beantworten und die 
Beschlussfassung über die Vorlage zu vertagen. 
 
Herr Hanten wies darauf hin, dass ein Herbizideinsatz vom Fachausschuss abgelehnt worden sei. 
 
Herr Danscheidt stellte klar, dass der Ausschuss den Beschluss über diese SV damals vertagt habe 
und die Sitzungsvorlage daher nun unverändert zu den Beratungen vorgelegt werde. 
 
Herr Burchartz unterstützte den Vertagungsantrag, wies aber auf die Zustände im Bereich des 
Berufskollegs Holterhöfchen hin. 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Beschlussfassung über die Vorlage wird vertagt. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen.  

 

Beschlussvorlage 
öffentlich 

 SV-Nr.:WP 09-14 SV 
68/010 

 

Betreff: Verbesserung der Sauberkeit auf Hildener Straßen, Wegen und 
PlätzenVerbesserung der Sauberkeit auf Hildener Straßen, 
Wegen und PlätzenVerbesserung der Sauberkeit auf Hildener 
Straßen, Wegen und PlätzenVerbesserung der Sauberkeit auf 
Hildener Straßen, Wegen und PlätzenVerbesserung der 
Sauberkeit auf Hildener Straßen, Wegen und Plätzen 



   

08.09.2010 Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz TOP 2 

 
Nach eingehender Erörterung wurden die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis genommen und 
wie folgt beschlossen: 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Nach Vorberatung im Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz und dem Haupt- und Finanz-
ausschuss nimmt der Rat der Stadt Hilden die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis 
 
Der Rat der Stadt Hilden beschließt folgende Maßnahmen zur Verbesserung der Sauberkeit: 
 

□ Aufwertung des Straßenbegleitgrüns 
 

□ Schwerpunktartige Objektreinigung 
 

□ Bereinigung der Zuständigkeiten 
 

□ Übertragung von baulich abgesetzten Parkstreifen auf Anlieger 
 

□ Hundekottütenspender 
 

□ Herbizid-Einsatz 
 

□ Austausch von Kleinpflaster auf Verkehrsinseln 
 

□ Kleinkehrmaschine für den Einsatz in der Fußgängerzone 
 
Haushaltsmittel sind in entsprechender Höhe in den Haushalt 2010 einzustellen. Für die 
schwerpunktartige Objektreinigung ist im Stellenplan eine Planstelle nach Entgeltgruppe 3 
einzurichten. 
Der Bürgermeister wird beauftragt alles weiter zu veranlassen. 
 
 
 
 
 
 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
1. Aufwertung des Straßenbegleitgrüns 
 Einstimmig beschlossen 

7 Ja, 1 Enthaltung (Rm. Kaltenborn) 
 
2. Schwerpunktartige Objektreinigung 
 Abgelehnt 
 4 Ja (Fraktion Freie Liberale, Fraktion Bündnis90/Die Grünen, BA-Fraktion, Rm. Kaltenborn), 4 

Nein (SPD-Fraktion, CDU-Fraktion, dUH-Fraktion) 
 
3. Bereinigung der Zuständigkeiten 
 Einstimmig beschlossen 
 7 Ja, 1 Enthaltung (dUH-Fraktion) 
 
4. Übertragung von baulich abgesetzten Parkstreifen auf Anlieger 
 Mehrheitlich beschlossen 
 5 Ja (SPD-Fraktion, CDU-Fraktion, BA-Fraktion, Fraktion Freie Liberale), 

3 Nein (dUH-Fraktion, Fraktion Bündnis90/Die Grünen, Rm. Kaltenborn) 
 



   

5. Hundekottütenspender 
 Abgelehnt 
 4 Ja (Fraktion Freie Liberale, Fraktion Bündnis90/Die Grünen, BA-Fraktion, Rm. Kaltenborn), 
 4 Nein (SPD-Fraktion, CDU-Fraktion, dUH-Fraktion) 
 
6. Herbizid-Einsatz 
 Einstimmig abgelehnt 
 7 Nein, 1 Enthaltung (dUH-Fraktion) 
 
7. Austausch von Kleinpflaster auf Verkehrsinseln 
 Einstimmig abgelehnt 
 
8. Kleinkehrmaschine für den Einsatz in der Fußgängerzone 

Einstimmig beschlossen 
 
Haushaltsmittel sind in entsprechender Höhe in den Haushalt 2011 einzustellen. Der Bürgermeister 
wird beauftragt alles Weitere zu veranlassen.  

 

15.09.2010 Haupt- und Finanzausschuss TOP 4.1 

 
Rm. Bartel/Grüne bat um einen Erfahrungsbericht nach 1 – 1 ½ Jahren. 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Nach Vorberatung im Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz und dem Haupt- und Finanz-
ausschuss nimmt der Rat der Stadt Hilden die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis 
 
Der Rat der Stadt Hilden beschließt folgende Maßnahmen zur Verbesserung der Sauberkeit: 
 

□ Aufwertung des Straßenbegleitgrüns 
 

□ Schwerpunktartige Objektreinigung 
 

□ Bereinigung der Zuständigkeiten 
 

□ Übertragung von baulich abgesetzten Parkstreifen auf Anlieger 
 

□ Hundekottütenspender 
 

□ Herbizid-Einsatz 
 

□ Austausch von Kleinpflaster auf Verkehrsinseln 
 

□ Kleinkehrmaschine für den Einsatz in der Fußgängerzone 
 
Haushaltsmittel sind in entsprechender Höhe in den Haushalt 2011 einzustellen. Für die 
schwerpunktartige Objektreinigung ist im Stellenplan eine Planstelle nach Entgeltgruppe 3 
einzurichten. 
 
Der Bürgermeister wird beauftragt alles weiter zu veranlassen. 
 

 
Abstimmungsergebnisse: 
 
I. Einzelmaßnahmen 
 
1. Aufwertung des Straßenbegleitgrüns 
 Einstimmig beschlossen 
 



   

2. Schwerpunktartige Objektreinigung 
 Abgelehnt 
 8 Ja (Fraktionen FDP, Bündnis90/Die Grünen, BA-Fraktion und dUH-Fraktion) 
 13 Nein (SPD-Fraktion, CDU-Fraktion, Bürgermeister) 
 
3. Bereinigung der Zuständigkeiten 
 Einstimmig beschlossen 
 
4. Übertragung von baulich abgesetzten Parkstreifen auf Anlieger 
 Mehrheitlich beschlossen 
 15 Ja (SPD-Fraktion, CDU-Fraktion, BA-Fraktion, Bürgermeister), 

6 Nein (Fraktionen FDP, Bündnis90/Die Grünen, dUH) 
 
5. Hundekottütenspender 
 Abgelehnt 
 5 Ja (Fraktionen Bündnis90/Die Grünen, BA, Rm. Reuter/FDP), 
 15 Nein ( Fraktionen CDU, SPD, dUH, Bürgermeister) 
 1 Enthaltung ( Rm. Remih/FDP) 
 
6. Herbizid-Einsatz 
 Einstimmig abgelehnt 
 
7. Austausch von Kleinpflaster auf Verkehrsinseln 
 Mehrheitlich abgelehnt 
 2 Ja (FDP-Fraktion) 
 19 Nein (übrige Fraktionen) 
 
9. Kleinkehrmaschine für den Einsatz in der Fußgängerzone 

Einstimmig beschlossen 
 
II. Einstellung von Haushaltsmitteln 
 
 4 Nein (Fraktionen FDP und dUH) 
 17 ja (übrige Fraktionen und Bürgermeister) 

 

29.09.2010 Rat der Stadt Hilden TOP 3.8 

 
Rm. Dr. Haupt/FL reichte hierzu folgende ergänzende Anfrage ein: 
 
„Der Bürgermeister möge prüfen, inwieweit die für Glas- und Altkleidercontainer zuständigen Dienste 
ihre Container sauber halten.“ 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Nach Vorberatung im Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz und dem Haupt- und Finanz-
ausschuss nimmt der Rat der Stadt Hilden die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis 
 
Der Rat der Stadt Hilden beschließt folgende Maßnahmen zur Verbesserung der Sauberkeit: 
 

□ Aufwertung des Straßenbegleitgrüns 
□ Schwerpunktartige Objektreinigung 
□ Bereinigung der Zuständigkeiten 
□ Übertragung von baulich abgesetzten Parkstreifen auf Anlieger 
□ Hundekottütenspender 
□ Herbizid-Einsatz 
□ Austausch von Kleinpflaster auf Verkehrsinseln 
□ Kleinkehrmaschine für den Einsatz in der Fußgängerzone 

 
Haushaltsmittel sind in entsprechender Höhe in den Haushalt 2010 einzustellen. Für die 
schwerpunktartige Objektreinigung ist im Stellenplan eine Planstelle nach Entgeltgruppe 3 



   

einzurichten. 
Der Bürgermeister wird beauftragt alles weiter zu veranlassen. 

 
Abstimmungsergebnisse: 
 
1. Aufwertung des Straßenbegleitgrüns 
 Einstimmig beschlossen 
 
2. Schwerpunktartige Objektreinigung 
 Abgelehnt 
 19 Ja (Fraktionen FDP, BA, Grüne, dUH und Freie Liberale sowie Rm. Kaltenborn) 
 26 Nein (SPD-Fraktion, CDU-Fraktion, Bürgermeister) 
 
3. Bereinigung der Zuständigkeiten 
 Einstimmig beschlossen 
 
4. Übertragung von baulich abgesetzten Parkstreifen auf Anlieger 
 Mehrheitlich beschlossen 
 33 Ja (Fraktionen CDU, SPD, BA und Freie Liberale, Rm. Kaltenborn und Bürgermeister), 

12 Nein (Fraktionen FDP, Bündnis90/Die Grünen, dUH) 
 
5. Hundekottütenspender 
 Abgelehnt 
 11 Ja (Fraktionen Bündnis90/Die Grünen, BA und Freie Liberale sowie Rm. Kaltenborn), 
 30 Nein ( Fraktionen CDU, SPD, dUH, Bürgermeister) 
 4 Enthaltungen ( FDP-Fraktion) 
 
6. Herbizid-Einsatz 
 Einstimmig abgelehnt 
 
7. Austausch von Kleinpflaster auf Verkehrsinseln 
 Mehrheitlich abgelehnt 
 4 Ja (FDP-Fraktion) 
 41 Nein (übrige Fraktionen) 
 
10. Kleinkehrmaschine für den Einsatz in der Fußgängerzone 

Einstimmig beschlossen 
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